
Die Sorgen der ökostrom-Anbieter
Grünenergie Versorger wie Naturstrom aus Düsseldorf können ihren Kunden
so gut wie keinen Strom aus Wind oder Sonne anbieten, weil er zu teuer ist
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Dil!€eldorf. Naturstrom ist eincr der
großen Okostrom-Anbieter in
Deutschland. Das Düsseldorfer
Untemehmen, das auch einen
Standortin Bochum hat, zähltbun-
desweit,nehr als 240000 Kunden.
Natufsirom Vorstand Oliver Hum,
mel crläutert im Interview nit Ulf
Meink€, warum Naturstrom den
nocb keinc Anlaufstelle für Kun-
den ist, die gcrne Wind oder Son-
nenstrom bczichen möchten.

Heta Hummel, w€nn lhmn ein Kun-
d€ sad: lch hätt€ gerne Strom äus
Wind oder Sonne? llvie wilrden Sie
antworten?
Olivcr Hummel: Ich mrisstesagen:
Tut mir lcid, ich muss Sie cnt!äu-

fr I! "Bürger-f;--{ nähe geht
., *rH verloten."
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Warum?
Politische Vorgaben habcn dazu
getühn, dasswirOkostrom aus hic-
sigen Windrädcrn nicht mehr zu
halbwcgs vcrnünftigcn Prcisen an
unsere Kundcn bringen können.
Clciches gili 1ür Stronr aus Solar
anlagen. Deshalb gibt es in unsc-
renl EncrgieDix seit mchr als ei-
nem halbcn lahr Stron aus heimi
scher Wäss€*raft mit nur noch ei
ncm sehr kleinen Windstroman-

In der Energi€vu€nde-Nation
Deltsatland v€rriahten cr0n-
d.om-Anbletei auf Wind- ünd Son.
tengn€igi€?
Ja, so ist es leider Bei den mcisten
Anbietem war dics schon immer
so Durch die seitvergangenen Au-
gust geltend€ Novelle des Erncuer
bare-Energien-Gesetzes (EEG) isr
nun aber auch noch das sogenann-
te Grünskom-Privileg auf Druck
der Eu-Kommission weggefallen.
Und darnit die Möglichkeilfüruns,
Okostrorn aüs Wind- und Pholc
voltaik Anlagen direkt an die Kun
den zü verkaufen. Denn die Folge
der neüen Gesetzeslage ist, dass

wir nun praklisch doppclt zahlen
müssten, wenn wir unseren Kun-
den Wind oder Solarstrom licicrn
möchtcn: einmal ribcr die Umlagc
an das EEG-System und einmal an
den Betreiber der Anlage. So wür-
den Endkrndenpr€ise entsiehen,
die kaun cin Verbraucher zahlen
will.

Gilt da5 auch lilr lhre (onkurrenten
wie Lichtblick und Co.?
W; sprechen von einem branchen-
weiten Phänomen. Wir brauchen
ddngend wieder cine Möglichkeit,
um unsere Künden zubezahlbaren
Prcisen mit Wind- und Sonnen-
strom zu veßorgen. Für eine enf
sprechende Verordnung des Bun-

deswirtschaft sministeriums enga-
gi€ren sich nrittlerweile rnehr als 20
Verbände und Unternehmen aus
der Emeueöaren-Branche. Auch
große gewerbliche Siromkunden
wie die Meho Gruppe unierstüt
zen dieses Anliegen.

Aber aüch l{aturstrom investicrl
doch in Solar und wlndkraftanla-
gen. War passiert denn mil diesern
Strom?
Er wird insallgemeinc Netz einge-
speist. Hierfü erhalten wir dic ga-
rantierte EBc-Vergütung. Diese
würde endallcn, wenn wir den
Slrom direkt als Okostrom an
unsere Kunden weiter€ichen wür-
den. So wird unser Oeschäft mas-
siv erschwerl. Und viele Kunden,
die geme Wind-oder Sonnenstrom
bezieh€n möchten, haben derzeit
einfach keine Anlaufstcllo.

Glbt eE w€iter€ Aüswhkungen?
,a, denn zusammen mitdem Crün
stromprivileg 1nlrde auch eine Re-
gclung für dcn direkten Verbrauch
von Sonnenstrorn gestrichen. Mie,
ter, dic Solarstrom vom Dach eines
Vermicters bcziehen v'ollen, wcr-
dcn dadurch g€genüber Eigen-
heimbesitzern, die ihren Strorn
selbst erzeugen, benachteili$. Ei-
ncn ähnlichen Nachteil häben ce-
werbebetriebc, die Solarstrom vom
Firm€ndach beziehen wollen, aber
Plaoung, Invcsiition und Betricb
an einen Di€nstleister abgeben
wollen. Kurzumr Die Energie\rrn
de wird ausgcbrernst. Und dieBür-
gemähe geht verloren.

Aus welchcn Wasserkaftw€rkcn
stenmt eigentllch der Stlom, den
Sie anbiet€n - und könner Sie
lib€rhaupt ga6nti.ren, da$ lhr
Produkt sauber ist?
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Oloänbietervedlchlenweltgeftend auf Wlndstrom.

la, das können wir Der Strom

Welcher Stmm aus der Steckdose kommt
siamml aus Wass€rkraftwerken am

: deutsch€n Teil des Inn und an der
: Weser. Wir kaufen die Mensen di-

ma. die Phvcik , sagt NätLr.trom.: rekt bei den An lasenbelreib;m ein
Vo-stalo Oliver HLmmel. ,,Trotz- : - anders al, viele andere Anbieler,
dem istStrom ein handelbares I di€ an der Strombörse h€|klnftslo
Gut, Energieversorgerkönnen al- | sen Durchschnittsstrom kaufen,
so bewusst Strom aus 0ko- oder : densienachträsiichrniteinemZer-

I lr d€|| NRllv"Haushalten wird
häufig Sircrn aus 8€un- und
Steinkohlenkrallwerken v€r.
braucht.  Aus derSteckdose kom
me derStrom des nächstgelege-
nen Kmftwerks,,,so ist nun ein- aus KohlekEftwerken kaufen." i tifikar fur norwesischen Wasser,

: kratutrorn gnin iärben.


